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Interview

INTERVIEW
5 FRAGEN AN UNSEREN 
BUNDESTAGSKANDIDATEN

?  Warum kandidierst du für den Bundestag?

!  Dirk-Urlich Mende: Die kommenden 
Jahre werden entscheidende Weichen-
stellungen für das 21. Jahrhundert mit sich 
bringen. Wir müssen mit großen Schritten 
einen sozialen und ökologischen Wandel 
angehen – dafür will ich die entsprechen-
den Rahmenbedingungen schaffen: Wir 
müssen die Sozialsysteme sichern, den 
Klimawandel stoppen und den Techno-
logiewandel in eine digitale Zukunft so 
gestalten, dass gute Arbeit gesichert bleibt. 
Wohnen und Arbeiten müssen zusammen-
gedacht und die dafür erforderliche Infra-
struktur ausgebaut werden. Bundesweit 
sehen wir steigende Mieten – hier müssen 
die Länder unterstützt werden mehr be-
zahlbaren Wohnraum zu schaffen.

?  Was heißt das für unseren Landkreis?

!  Unsere Region 
weist im bundes-
weiten Vergleich 
eine eher unter-
durchschnittliche 
Infrastruktur auf. 
Das will ich ändern! 
Nach mehr als 
einem Jahrzehnt 
CSU-Verkehrsmi-
nister und „Bay-
ern First“ wird es 
Zeit, dass unsere 
Landkreise profitieren. Neben besserem 
Internet muss es endlich auch spürbare 
Verbesserungen bei der Bahn geben, wie 
einen echten ¼ Stunden Takt nach Ham-
burg und Hannover.

?  Was ist Dir arbeitspolitisch wichtig?

!  Arbeit muss die Grundlage für ein gutes 
Leben bieten. Dafür müssen die Bedingun-
gen für die arbeitende Bevölkerung spürbar 
besser werden. Wir setzen uns für mehr Re-
spekt vor der Arbeit ein, einen Mindestlohn 
von 12 Euro, gute und flächendeckende 
Tariflöhne, eine Ausbildungsplatzgarantie, 

PERSÖNLICHES
Dirk-Ulrich Mende zeichnet hohe 
Kompetenz aus – und das zeigt 
auch sein Lebenslauf: 1957 in 
Münster/Westfalen geboren, 
wuchs er in Bonn, Bebra und 
Rotenburg an der Fulda auf und 
absolvierte nach dem Abitur sein 
Jura-Studium in Marburg und 
Göttingen. Danach überzeugte 
der versierte Jurist im Dienst beim 
Regierungspräsidenten in Kassel, 
im Bundesamt in Nürnberg, beim 
Landeswohlfahrtsverband in 
Hessen, der Landesversicherungs-
anstalt in Lübeck, im Sozial- und 
im Innenministerium in Hannover 
und als Geschäftsführer der SPD-
Landtags fraktion Niedersachsen. 
2009 wählten ihn die Celler Bürge-
rinnen und Bürger für 8 Jahre zum 
Oberbürgermeister. Derzeit ist er 
Geschäftsführer des Niedersächsi-
schen Städtetags. Der passionierte 
Sportler ist seit 38 Jahren mit  
Brigitte verheiratet, hat 3 erwach-
sene Kinder und ist inzwischen 
sogar stolzer Großvater geworden.

ein elternunabhängiges Kindergeld und 
verbessertes Bafög sowie das Ende sach-
grundloser Befristungen.

?  Wie schaffen wir einen sozialverträglich 
und wirtschaftlich tragbaren Klimaschutz?

 !  Klimaschutz ist nicht nur notwendig, 
sondern bietet viele Chancen: Bei der 
Windenergie und der Solarenergie haben 
wir gesehen, dass tausende Arbeitsplätze 
geschaffen wurden. Leider wurde der dort 
eingeschlagene Weg nicht konsequent 
weiterverfolgt. Die Bremser aus der CDU/
CSU haben das abgewürgt und damit 
tausende Arbeitsplätze abgebaut. Klima-
neutralität bis 2045 können wir schaffen 
und gleichzeitig damit Arbeitsplätze 
schaffen! Gerade hier vor Ort wird die 
Wasserstofftechnologie eine große Rolle 
spielen. Das Niedersächsische Wasserstoff-
Netzwerk (NWN) ist hier Vorreiter und es 

gibt einige Betriebe 
im Wahlkreis, die 
jetzt schon dabei 
sind. Auch „Tiefen-
Geothermie“ ist ein 
Zukunftsthema für 
den Wärmebedarf 
aus unserer Region.

?  Welche Themen 
sind dir noch wichtig?

!  Ganz besonders 
die Familienpolitik! Wir brauchen eine 
Kindergrundsicherung, längere Elternzeit 
und deutlich mehr Kinderkrankentage, um 
Familien spürbar zu entlasten. Festigung 
unserer Demokratie gegen (Rechts-)
Extremismus, ist ein weiteres ganz wich-
tiges Thema! Für die relevanten Themen 
unseres Wahlkreises, brauchen wir eine 
starke Vertretung im Bundestag, die auch 
die kommunalpolitische Umsetzung der 
Bundespolitik mitdenkt. Das ist mir aus 
meiner politischen Erfahrung heraus be-
sonders wichtig. Dafür trete ich an und 
werbe um die Erststimme der Wählerin-
nen und Wähler. 

www.facebook.com/
dirkulrichmende

@mendedirkulrich

@DirkUlrichMende

MEHR GIBT'S IM NETZ
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Gesellschaft

SO SCHÖN IST
meine STADT

Was wir als SPD im Rat der Stadt bewirkt haben.  
Eine Bilanz unserer Fraktionsarbeit.

D ie Aufgabe unserer Fraktion 
im Rat der Stadt Celle besteht 
darin, tagespolitische aber auch 

wegweisende Entscheidungen für unsere 
Stadt zu treffen. Wir formulieren Ziele: 
wohin soll sich Celle bewegen? Soll unsere 
Stadt einen sozial ausgeglichenen, öko-
logisch nachhaltigen und weltoffenen 
Weg gehen? Wie kann sich Celle auch in 
Konkurrenz zu anliegenden Städten für 
die Zukunft entwickeln und fit machen? 
Wo sehen wir Celle in beispielsweise 10 
Jahren? 

In unserer Arbeit in den Fachausschüssen 
und im Rat haben wir Angebote hierzu 
formuliert. Manche unserer Vorhaben 
fanden eine Mehrheit, manche leider 
nicht. Besonders bedauerlich ist, dass 
durch eine schwarz-grüne Mehrheit die 
Nadelbergschule in Westercelle und die 

Altstädter Schule der sogenannten „Schul-
strukturreform“ zum Opfer fielen. Leider 
haben wir auch nicht verhindern können, 
die Jugendhilfe in städtischer Hand zu 
belassen. Hier hat eine Mehrheit aus 

CDU, AFD, FDP und Unabhängige dafür 
gesorgt, dass die Stadt nunmehr keinerlei 
Gestaltungsmöglichkeiten in diesem für 
uns als Sozialdemokrat:innen so eminent 
wichtigen Thema mehr hat. Hier wider-

spricht der Oberbürgermeister seinem 
einstigen Wahlkampfslogan „Celle kann 
mehr“ eindeutig.

DENNOCH HABEN WIR AUCH  
EINIGES VORZUWEISEN. 

Für unsere Jüngsten haben wir den Aus-
bau der Betreuungsplätze in den Kitas 
positiv begleitet, die Schaffung neuer  
Einrichtungen ermöglicht und unter  
anderem auch auf gesundes Essen in  
Kitas hingewirkt.

Unsere Grundschüler:innen können sich 
auf unsere Initiative hin auf Sanierungen 
der Gebäude und Sanitäranlagen freuen, 
überdachte Fahrradständer benutzen und 
bei Bedarf die „frühe Lernförderung“, die 
zeitweise von der Verwaltung gestrichen 
wurde, in Anspruch nehmen.

Das Beste 
FÜR UNSERE 

STADT 
ERREICHEN

Verkehr in der Celler Innenstadt: Konzepte für eine weitestgehend autofreie Innenstadt sollen zukünftig eine Verbesserung der Aufenthaltsqualität ermöglichen.

Am 12.9.

SPD wählen!
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Gesellschaft

Durch die schon vor der Amtszeit des 
jetzigen OBs angestoßene Planungen für 
neues Bauland, können junge Familien 
beispielsweise an der Hohen Wende, in 
Groß Hehlen, Garßen und Scheuen ein 
neues Zuhause finden. Für die finanzielle 
Entlastung jungen Familien haben wir die 
Erstattung der KiTa-Gebühren in städti-
schen Einrichtungen durchgesetzt.

Für einen für alle Beteiligten besseren Ver-
kehr haben wir für mehr Schulwegsicher-

heit und Fahrradfreundlichkeit gesorgt, 
Tempo 30 in der Heese, die Fertigstellung 
des inneren Cityrings sowie Überque-
rungshilfen für Fußgänger ermöglicht. 
Unsere erfolgreiche Forderung eines  
Verkehrskonzeptes unterstreicht diese  
Einzelmaßnahmen.

Wir haben im Rat den richtweisenden 
Beschluss „Klima in Not“ initiiert. Wir 
haben Umweltschutz geschaffen, der 
sich an den Bedürfnissen der Menschen 
orientiert wie beispielsweise ein Natur-
schutzgebiet an der Allerinsel, welches 
frei zugänglich ist. Zusätzlich haben wir 
den Sportvereinen die Möglichkeit ge-
geben, am Klimaschutzfonds zu partizi-
pieren.

Wir haben durch die Schaffung neuer 
Feuerwehrgerätehäuser in Garßen, Scheuen 
und Westercelle das Ehrenamt gestärkt 
und die wichtige Arbeit der freiwilligen 
Feuerwehr unterstrichen.

Für unsere Kultur haben wir den Erhalt der 
Gotischen Halle als Ausstellungsraum und 
den Erhalt des Direktorenhauses in der 
Magnusstraße für die Öffentlichkeit er-
möglicht. Zudem haben wir uns eindeutig 
zu unserem kulturellen Erbe bekannt. Das 

gilt sowohl für unsere Fachwerkstadt als 
auch für das Neue Bauen.

Sport ist eine treibende, ehrenamtliche 
Kraft in unserer Stadtgesellschaft. So 
haben wir uns für den Wideraufbau der 
Sporthalle am Burgzentrum und dem 
Neubau der Nordwallhalle auf dem 
Saarfeld eingesetzt. Auch die Stärkung 
des Ehrenamtes und der Jugendförde-
rung haben wir vorangetrieben und 
schließlich am Sportentwicklungsplan 
mitgearbeitet. Für die Stärkung des 
Tourismus-Standortes Celle haben wir die 
Gebührenerstattung für die Gastronomie 
während des Lockdowns und die Schaf-
fung eines Wohnmobilistenstellplatzes 
mitgetragen. 

Für die Stärkung unseres sozialen Mit-
einanders setzten wir uns für das Projekt 
„Demokratie leben“, die Celler Zuwan-
derungsagentur und für die Förderung 
niederschwelliger soziale Angebote ein.

Für eine moderne Stadtentwicklung  
haben wir uns für folgende Projekte und 
Maßnahmen eingesetzt: Sanierungsgebiet 
Neuenhäusen, Altstadt und Allerinsel, Ein-
führung eines digitalen Bauleitverfahrens, 
Schaffung des „Villages“ südlich der Alt-
stadt, Schaffung eines Bauplatzes für alter-
native Wohnformen („Tiny Houses“). Wir 
haben für die Reduzierung von Spielhallen 
in der Altstadt gesorgt und die Entwick-
lung des Stadtquartieres „Schuhstraße/

Nordwall“ vorangetrieben. Wir haben uns 
für ein Wohn raumversorgungskonzept 
stark gemacht und setzten uns vehement 
für die Erhöhung der Quote von bezahl-
barem und Wohnraum und Sozialen 
Wohnungsbau ein.

Für unsere Wirtschaft haben wir die 
Schaffung neuer Gewerbegebiete voran-
getrieben und die Schaffung eines Nah-
versorgers im Hehlentorgebiet und in der 
Blumlage ermöglichst. Zudem haben wir 
die Aufhebung der Parkgebühren in der 
Altstadt für die Abholung von Speisen 
während des Lockdowns initiiert.

In allen Entscheidungen, die wir getroffen 
haben, geht es darum, das Beste für unse-
re Stadt zu erreichen. Kommunalpolitik 
ist weit mehr als Parteipolitik, ein klarer 
sozialdemokratischer Farbanstrich kann 
dabei freilich nicht schaden!

Unsere Fraktion stellt ein starkes Gegen-
gewicht zur CDU-dominierten Verwaltung 
dar. Dieser demokratischen Kontrollfunk-
tion sind wir stets nachgekommen und 
waren für sinnvolle Kompromisse offen. 
Eine grundsätzliche Verweigerungshal-
tung ist uns fremd, wohl aber sinnvolle 
Entscheidungen für unsere Heimatstadt. 
Darauf kam und kommt es an.

Herzlichst,  
im Namen der SPD-Fraktion,
Patrick Brammer

»
Wir leben gerne in Westercelle, weil 
man hier Gemeinschaft mit jung,  
alt sowie bunter Vielfalt 

(er)leben kann.

«

»
Wir leben gerne in Klein Hehlen, 

weil wir hier Heimat 
spüren können.

«



Gesellschaft

STADTRATS-, ORTRATS- UND KREISTAGSWAHL

Wahlen 2021 kurz erklärt. In der Stadt Celle werden am 12. September 2021 drei Wahlgänge 
durchgeführt. Bei den Wahlen zum Kreistag und den Stadt- und Ortsratswahlen haben Sie 
jeweils 3 Stimmen.

Für jede Wahl erhalten Sie einen eigenen Stimmzettel, auf dem Sie jeweils Ihre 3 Stimmen 
abgeben können – dabei haben Sie mehrere Möglichkeiten, Ihre Stimmen zu verteilen. Es 
sind immer 3 Stimmen zu vergeben. Entscheiden Sie selbst:

MÖGLICHKEIT 1: 
Sie wählen mit allen 3 Stimmen 
den Wahlvorschlag einer  
Gesamtliste.

MÖGLICHKEIT 2:
Sie geben alle 3 Stimmen 
einer:m Bewerber:in.

MÖGLICHKEIT 3:
Sie verteilen Ihre Stimmen auf 
zwei oder drei Bewerber:innen.

MÖGLICHKEIT 4
Sie wählen mit Ihren Stimmen 
einzelne Bewerber:innen und 
eine Gesamtliste.

STADTRATSWAHL
Beim Celler Stadtrat handelt es sich um 
die Versammlung der von den Bürger*innen 
gewählten Vertreter*innen der Stadt Celle. 
Jede Wählerin und jeder Wähler besitzt 
3 Stimmen. Gewählt wird nach dem Ver-
hältniswahlrecht.

ORTSRATSWAHL
Die 13 gewählten Ortsräte vertreten die 
Interessen der einzelnen Celler Stadtteile 
und fördern deren positive Entwicklung. 
Die Ortsratsmitglieder werden von den 
Bürger*innen (3 Stimmen pro Wähler*in) des 
jeweiligen Stadtteils gewählt. 

KREISTAGSWAHL
Bei der Wahl zum Kreistag des Landkreises 
Celle wählen Sie die Kreistagsabgeordne-
ten. Bei der Wahl vergeben Sie ebenfalls 
3 Stimmen – Sie entscheiden über die 
Politik im Landkreis Celle in den nächsten 
5 Jahren.

WAS IST WAS UND WIE WIRD GEWÄHLT?

SPD
Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

2. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

3. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

4. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

SPD
Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

2. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

3. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

4. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

SPD
Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

2. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

3. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

4. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

SPD
Wahlvorschlag
Gesamtliste SPD

1. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

2. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

3. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

4. Nachname, Vorname
 Berufsbezeichnung

»
Wir leben gerne in Altencelle, weil 
unsere Dorfgemeinschaft 

gut funktioniert.

«

»
Wir leben gerne in Altenhagen, Bostel 

und Lachtehausen, weil wir 
natur- und stadtnah leben.

«
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Wahlbereich 1: Altencelle, Blumlage/Altstadt

STADTRAT FÜR
ALTENCELLE UND BLUMLAGE/ALTSTADT

ORTSRAT FÜR
ALTENCELLE

Mein STADTTEIL 
ALTENCELLE
BLUMLAGE/ALTSTADT

Wahlbereich 1

1.
Angela
Hohmann

5.
Bolko Gerhard 
Fietz

2.
Dirk 
Heindorff

6.
Thilo
Liebscher

7.
Gabriele-Viktoria 
Schultz-Paasch

3.
Andrea
Roselieb

1.
Christoph
Engelen
2.
Susi
Schult

5.
Angela 
Hohmann
6.
Bolko Gerhard 
Fietz

4.
Frederik
Hövermann

ORTSRAT FÜR
BLUMLAGE/ALTSTADT

1.
Gudrun 
Jahnke 

5.
Gero 
Jahns

2.
Christoph 
Engelen 

6.
Rolf Peter 
Nieber

7.
Jürgen 
Rentsch
8.
Nicole 
Engelen

3.
Uta 
Goedereis
4.
Rüdiger 
Wilkens

3.
Rolf Peter 
Nieber
4.
Frederik 
Hövermann

7.
Gabriele-Viktoria 
Schultz-Paasch
8.
Rüdiger 
Wilkens

»
Wir leben gerne in der Blumlage und 
Altstadt, weil hier naturnah und 

ruhig der Puls der Stadt schlägt. «
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Wahlbereich 2: Neuenhäusen, Westercelle

ORTSRAT FÜR
NEUENHÄUSEN

Mein STADTTEIL 
NEUENHÄUSEN
WESTERCELLE

Wahlbereich 2

1.
Joachim 
Schulze 

6.
Achim 
Sennhenn-Oetken

5.
Jens 
Rejmann

2.
Florian 
Faul 

7.
Dr. Thomas 
Hillmann-Ruge 

3.
Niyazi 
Acar

8.
Carsten 
Wildemann

4.
Elfriede 
Thiel 

ORTSRAT FÜR
WESTERCELLE

1.
Reinhold 
Wilhelms 

5.
Albert 
Hesse

2.
Heike 
Hinz 
3.
Achim 
Stammwitz
4.
Doris 
Bührmann

STADTRAT FÜR
NEUENHÄUSEN + WESTERCELLE

1.
Jürgen 
Rentsch 

7.
Achim 
Stammwitz

4.
Achim 
Sennhenn-Oetken 

10.
Elfriede 
Thiel 

2.
Reinhold 
Wilhelms 

8.
Florian 
Faul 

5.
Heike 
Hinz

3.
Katrin 
Kämpfer

9.
Carsten 
Wildemann

6.
Niyazi 
Acar

»
Wir leben gerne in Neunhäusen, weil 

uns die Vielfalt des Zusammen-
lebens im Ortsteil gefällt. «
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Mein STADTTEIL 
NEUSTADT/HEESE
WIETZENBRUCH

Wahlbereich 3

Wahlbereich 3: Neustadt/Heese,, Witzenbruch

ORTSRAT FÜR
NEUSTADT/HEESE

1.
Antoinette
Kämpfert
2.
Jutta
Haberkorn 

4.
Jürgen 
Mertens

3.
Wolfgang 
Zwaan

ORTSRAT FÜR
WIETZENBRUCH

1.
Gerda 
Kohnert 

5.
Michael
Spiller

2.
Mustafa
Beganovic

6.
Gerhard
Barth

3.
Susanne
Bornewasser
4.
Frank
Neumann

STADTRAT FÜR
NEUSTADT/HEESE UND WIETZENBRUCH

1.
Gerda 
Kohnert 
2.
Antoinette
Kämpfert 

5.
Michael 
Spiller

3.
Joachim 
Schulze 
4.
Mustafa 
Beganovic

»
Wir leben gerne in der Neustadt und 
Heese, weil unsere Stadtteile bunt, 

vielfältig und urban sind. «
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Mein STADTTEIL 
KLEIN HEHLEN
BOYE
GROß HEHLEN
HUSTEDT
SCHEUEN

Wahlbereich 4

Wahlbereich 4: Klein Hehlen, Boye, Groß Hehlen, Hustedt, Scheuen

ORTSRAT FÜR
KLEIN HEHLEN

1.
Gerhard
Skradde 

6.
Michael
Stier

5.
Mathias
Pauls

2.
Nina
Graap 
3.
Marcus
Eisenhut
4.
Frank
Küster

ORTSRAT FÜR
GROß HEHLEN

1.
Ulrike
Holz 

6.
Yannick
Tahn

5.
Dietrich
Burggraf

2.
Thomas
Dellemann
3.
Patrick
Brammer
4.
Nicolai
Notze

STADTRAT FÜR
KLEIN HEHLEN + BOYE + GROß HEHLEN, HUSTEDT, SCHEUEN

1.
Patrick
Brammer 

7.
Yannick
Tahn 

4.
Nina
Graap

2.
Ulrike
Holz 

8.
Frank
Küster

5.
Gerhard
Skradde

3.
Marcus
Eisenhut

9.
Mathias
Pauls

6.
Nicolai
Notze 

»
Wir leben gerne im Celler Norden, weil Groß 
Hehlen, Scheuen und Hustedt das stadtnahe 

Tor zur Südheide sind.

«
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Mein STADTTEIL 
VORWERK
HEHLENTOR
GARßEN
ALTENHAGEN
BOSTEL-LACHTEHAUSEN

Wahlbereich 5

Wahlbereich 5: Vorwerk, Hehlentor, Garßen, Altenhagen, Bostel-Lachtehausen

STADTRAT FÜR
VORWERK + HEHLENTOR + GARßEN + ALTENHAGEN +  
BOSTEL-LACHTEHAUSEN

1.
Katja Hufschmidt-
Bergmann 

7.
Pascal 
Hemme

4.
Thorben 
Wehrmaker 

10.
Dieter 
Gefeke

2.
Michael-Niklas 
Rühe 

8.
Christian 
Pilgermann

5.
Inga 
Wehrmaker

3.
Salhattin
Kizilyel

9.
Jan 
Fleischmann

6.
Bettina 
Tegen

ORTSRAT FÜR
VORWERK

ORTSRAT FÜR
GARßEN

1.
Thomas
Zink

3.
Svenja
Reimann

1.
Ernst-August 
Knoop

3.
Pascal
Hemme

2.
Rene
Symanzyk

2.
Markus
Lüßmann

4.
Bettina
Tegen 

»
Wir leben gerne in Garßen, weil wir 
ein lebendiger Ort mit einer 

sehr aktiven Dorfgemeinschaft sind. «
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Wahlbereich 5: Vorwerk, Hehlentor, Garßen, Altenhagen, Bostel-Lachtehausen

ORTSRAT FÜR
ALTENHAGEN + BOSTEL-LACHTEHAUSEN

1.
Michael-Niklas
Rühe
2.
Wolfgang
Maurer

3.
Jürgen
Nolte 

5.
Michael
Schindler

4.
Jan
Fleischmann

ORTSRAT FÜR
HEHLENTOR

1.
Katja Hufschmidt-
Bergmann 

7.
Dieter
Gefeke

4.
Thorben
Wehrmaker 

10.
Heinrich
Stephan
11.
Karina
Pfeiffer

2.
Salhattin
Kizilyel 

8.
Kirsten
Kelly

5.
Susi
Schult

3.
Inga
Wehrmaker

9.
Birgit
Alms-Stephan

6.
Christian
Pilgermann

»
Wir leben gerne in Hehlentor, weil wir 
Wald und Wiesen haben und 

die Innenstadt direkt vor der Haustür.

«
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Zukunft

W ir kümmern uns vor Ort 
um die Belange in unserer 
Heimat stadt, stehen für 

Teilhabe der Menschen und wahren das 
kulturelle Erbe unserer Stadt. 

1. BESTE BILDUNG UND GLEICHE 
CHANCEN FÜR ALLE
Das bedeutet für uns eine deutliche 
Anhebung der Anzahl von Betreuungs-
plätzen für Kinder im Alter von 0 bis 6 
Jahren und verlässliche 
Ganztagsgrundschulen 
mit ausreichender 
Unterstützung durch 
qualifiziertes pädagogi-
sches Personal.

Dazu gehören die 
Modernisierung der 
Schulgebäude nach 
neuesten Standards 
und die Schaffung einer 
funktionierenden digi-
talen Infrastruktur.

Die Kinder in den Schulen und Kita sollen 
ein gesundes Essen erhalten, regional und 
saisonal zubereitet. Hierbei ist uns wichtig, 
dass es eine Auswahl gibt. Unbedingt 
notwendig sind Sprach- und Leseförde-
rungen sowie Schwimmunterricht an  
den Grundschulen.

2. GESUNDHEIT UND SOZIALE 
SICHERHEIT
Die Stärkung aller vor Ort tätigen Insti-
tutionen im Bereich Prävention wird die 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
erhöhen, eine enge Zusammenarbeit der 
Jugendhilfe mit dem Landkreis schafft 
Perspektiven für die jungen Menschen.

Eine verbesserte Heimaufsicht dient dem 
Schutz der dort lebenden Personen, ein 
barrierefreier Zugang zu allen städtischen 
öffentlichen Einrichtungen ermöglicht 
Teilhabe aller Personen, beide Frauen-
häuser werden benötigt, um von gewalt-
betroffenen Frauen und ihren Kindern 
Sicherheit und Perspektiven zu geben.
Wir fordern, dass alle politischen Entschei-
dungen auf die gesundheitlichen Folgen 
für die Bevölkerung ausgerichtet sind.

Das Engagement im Ehrenamt ist in Celle 
hoch. Wir fördern die Feuerwehr und die 
Hilfsorganisationen auch bei der Beschaf-
fung der notwendigen Ausstattung.

Außensportgeräte in jedem Stadtteil sind 
nicht nur gut für die Gesundheit. Sie sind 
auch für das soziale Miteinander wichtig. 

3. STARKE WIRTSCHAFT UND 
GUTE ARBEIT
Eine moderne kommunale Wirtschaftsför-
derung beinhaltet ebenfalls genügend Aus-
bildungsplätze und fordert Nachhaltigkeit 
ein. Wir machen uns stark für die Einrichtung 
eines Gründungszentrums in der Stadt Celle.

Der Tourismus muss durch Veranstaltun-
gen der Celler Tourismus und Marketing 
GmbH (CTM) und die Sicherstellung einer 
attraktiven Innenstadt gefördert werden.

Selbstverständlich stehen wir auch für die 
Einhaltung von Tariftreue und Sozialstan-
dards bei öffentlichen Aufträgen.
 
Zusammenhalt fördern, Demokratie 
schützen und kulturelle Vielfalt erhalten

Wir wollen Integra-
tion leben und uns 
konsequent gegen 
Hass, Ausgrenzung 
und Rassismus 
einsetzen. Dafür 
brauchen wir die 
Fortführung der 
Stadtteilprojekte 
und den Ausbau des 
Jugendzentrums 
Wietzenbruch (JuWi) 
zu einem Familien-
zentrum.

Bürgerinnen und Bürger müssen beteiligt 
werden, speziell die Jugendlichen. Wir för-
dern das Ehrenamt, weil dieses für unser 
Gemeinwohl unverzichtbar ist. Hier sind 
insbesondere unsere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger mit Migrationshintergrund 
anzusprechen. 

Zu Celles kultureller Vielfalt gehören die 
verschiedensten Stiftungen, Museen, 
Theater und andere kulturelle Einrich-
tungen. Diese wollen wir auch in Zukunft 
erhalten und fördern. Diese Einrichtungen 
bieten nicht nur Lebensqualität, sondern 
sind auch bedeutsame Bildungseinrich-
tungen für alle Menschen.

»
LEBEN IN CELLE  

ATTRAKTIV UND ZUKUNFTS-
ORIENTIERT GESTALTEN.

«

GEMEINSAM FÜR

unsere STADT
Näher dran – soziale Politik für die Stadt Celle. Es gibt viele gute 

Gründe, die SPD zu wählen. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
sind näher an den Themen, die die Menschen in Celle bewegen. 
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Zukunft

Die städtische Wohnungsbaugesellschaft 
(WBG) soll ihre Wohnhäuser barrierefrei 
sanieren und den eingeschlagenen Weg 
mit neuen Angeboten besonders im ge-
förderten Bereich fortsetzen.

Zu einem zukunftsweisenden Verkehrs-
konzept gehören die Verbesserung des 
Angebotes des ÖPNV für die Stadt Celle 
auch mit Eigenmitteln, der Ausbau des 
Fahrradwegenetzes und die Verkehrsbe-
ruhigung vor Schulen und Kitas (beispiels-
weise durch 30 km/h-Strecken). 

Ein CeBus-Umsteigepunkt am Zentralen 
Omnibusbahnhof (ZOB) statt am Schloss-
platz verringert Busverkehre in der 
Altstadt. Der zügige Weiterbau der Orts-

umgehung reduziert den Verkehr durch 
die Stadt. Die Schuhstraße soll wieder 
autofrei werden.

Die Stadtteilsanierungen in der Altstadt, 
auf der Allerinsel und in Neuenhäusen 
müssen fortgeführt werden, um diese 
Stadtteile weiter zu entwickeln.

Zu einer lebendigen Stadt gehören ein 
interessantes Einkaufserlebnis sowie 
Sport- und Freizeitstätten. Diese müssen 
erhalten und gefördert werden.

Die Infrastruktur der sanitären Anlagen in 
der Altstadt Celle muss auch unter dem 
Aspekt der Barrierefreiheit überdacht und 
verbessert werden. 

4. UMWELT UND KLIMASCHUTZ
 Schutz für Umwelt und Klima sehen 

wir in der Umsetzung des Rats-
beschlusses zur Klimaneutralität. 
Zur Förderung der Elektromobilität 
gehört ein flächendeckender Ausbau 
von E-Ladesäulen aber auch einheit-
liche Bezahlmöglichkeiten.

 Photovoltaik-Anlagen auf öffentli-
chen Gebäuden und die Förderung 
der Grünbedachung sind ein weite-
rer Schritt im Klimaschutzkonzept.

 Wir wollen die Fortschreibung des 
Lärmaktionsplans zum Schutz der 
Gesundheit der Celler Bürger:innen.

  Unsere vielfältige Flora und Fauna 
müssen wir schützen, erhalten und 
fördern. 

5. LEBEN IN CELLE
Leben in der Stadt Celle heißt, ein viel-
fältiges Wohnangebot zu ermöglichen. 
Wir wollen ein Wohnen für alle Gene-
rationen in der Stadt – speziell auch 
in der Altstadt –, auf dem Land – in 
Einfamilienhäusern ebenso wie in be-
zahlbaren Wohnungen. Der Zeitplan des 
Wohnraumversorgungskonzeptes ist 
einzuhalten. Insbesondere der geförder-
te Wohnungsbau ist wie beschlossen 
umzusetzen.

NÄHER DRAN

Die Kommunalpolitik lebt stark 
vom persönlichen Austausch 
und fest verankerten Kommunal-
politiker*innen und, die nah 
bei den Menschen sind.

FÜR DIE SPD GILT: WIR SIND  
IMMER NÄHER DRAN. Sowohl 
an den Menschen als auch 
an den Themen, die bewegen 
und den Lösungen, die uns 
voranbringen.

»Näher dran« ist ein starkes 
Ver sprechen, das tief in der 
SPD verwurzelt ist. Wir drü-
cken damit aus, wer und wie 
wir sind: zugänglich, empa-
thisch, engagiert und dabei 
kompetent sowie lösungs-
orientiert.
 
»Näher dran« gestalten wir 
die Zukunft für das Celle von 
morgen.
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Kreiswahlprogramm

O hne die SPD im Landkreis Celle 
gäbe es zahlreiche Errungen-
schaften nicht – das gilt be-

sonders für das Thema Bildung. „Die 
Gesamtschule in Celle, jetzt auch mit 
gymnasialer Oberstufe, das Schülernetz-
ticket, mit dem alle Schüler für 30 Euro 
im Monat im 
gesamten Land-
kreis Celle mobil 
sein können, die 
Finanzierung der 
frühen Lern-
förderung. All‘ 
das hat die SPD 
durchgesetzt!“, 
sagt Maximilian  
Schmidt, Vor-
sitzender der SPD 
im Landkreis Celle.

Bei den sozialen 
Fragen können sich die Bürgerinnen 
und Bürger auch weiterhin auf die SPD 
verlassen, so Angela Hohmann (SPD), 
Vorsitzende des Sozialausschusses 

im Landkreis: „Wir als SPD sind das 
Bollwerk gegen den Verkauf unseres 
Allgemeinen Krankenhauses. Und in der 
Corona-Pandemie waren wir es, die die 
Einführung der Kontaktnachverfolgung 
mit der Luca-App durchgesetzt haben.“

Und auch bei 
Umweltthemen 
haben gerade die 
Sozialdemokraten 
klare Akzente ge-
setzt: Das erfolg-
reiche Blühstrei-
fenprogramm für 
Feldränder wird 
aus dem Kreis-
haushalt geför-
dert, bei der Frage 
der nachhaltigen 
Bewirtschaftung 
unseres Grund-

wassers hat die SPD eine öffentliche und 
transparente Diskussion eingefordert. 
Ausserdem wurde auf Initiative der SPD 
eine Resolution zum Klimanotstand be-

schlossen, wonach sich die Verwaltung 
verpflichtet, ihr Handeln verstärkt am 
Klimaschutz zu orientieren.

Klar ist also: Mit der SPD gibt es nicht 
nur Reden, sondern solides Handeln. Das 
soll auch künftig so sein. Mit 71 Kandida-
tinnen und Kandidaten tritt die SPD zur 
Kreistagswahl in diesem Jahr an. Und das 
unter einem überzeugendem Motto: „Nä-
her dran – soziale Politik für unser Celler 
Land“ heißt das Zukunftsprogramm der 
SPD. Thematisch setzt die SPD vor allem 
auf die Themen Bildung, Gesundheit und 
Zusammenhalt: „Wir wollen unsere Kitas 
als Bildungseinrichtungen unterstützen 
und die Schulen bestmöglich ausstatten, 
auch eine weitere Gesamtschule wollen 
wir gründen. Und mit der SPD ist eines 
klar: Eine Privatisierung unseres Kran-
kenhauses wird es niemals geben. Die 
flächendeckende Pflege- und Ärztever-
sorgung im Landkreis wollen wir verbes-
sern“, so Schmidt.

Beim Thema Klimawandel setzt die SPD 
im Unterschied zu anderen Parteien auf 
einen fairen Ausgleich: „Es gibt nicht nur 
Schwarz und Weiß wie bei Grünen und 
CDU. Wir wollen unsere Umwelt schüt-
zen und Arbeitsplätze sichern, beides 
muss zusammengehören. Wir brauchen 
einen Umbau unserer Wirtschaft und 
unserer Mobilität, nachhaltig und sozial“, 
erklärt Hohmann. 

MEHR ZUM PROGRAMM

„NÄHER DRAN – 
SOZIALE POLITIK FÜR 
UNSER CELLER LAND“
SO LAUTET DAS MOTTO DER 
SPD IM LANDKREIS CELLE ZUR 
KREISTAGSWAHL IN DIESEM 
JAHR. WAS ABER STECKT DA-
HINTER? DAS VOLLSTÄNDIGE 
WAHLPROGRAMM DER SPD 
UND MEHR INFORMATIONEN 
ZU DEN KANDIDATINNEN UND 
KANDIDATEN FÜR DIE KREIS-
TAGSWAHL FINDEN SIE HIER: 

WWW.SPD-CELLE.DE

Auf einen Kaffee: Im Gespräch zum Wahlprogramm der SPD.

Gute Schulen, besserer ÖPNV, geschützte Um-
welt und sichere Gesundheitsversorgung – da-
für sorgt die SPD im Celler Land. Dazu berich-
ten die beiden SPD-Kreistagsabgeordneten 
Maximilian Schmidt und Angela Hohmann.

Soziale Politik FÜR 
UNSEREN LANDKREIS CELLE

UMWELT SCHÜTZEN 
und

ARBEITSPLÄTZE 
SICHERN – BEIDES 

MUSS ZUSAMMEN-
GEHÖREN. 
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Celle-Ost

Celle-West

Am 12.9.

SPD wählen!

unsere KREISTAGS-
KANDIDAT:INNEN

Wahlbereich 1 und 2: Unser Team für Celle.



Gewinnspiel / Briefwahl / Rezept

BRIEFWAHL
SO EINFACH GEHT 
WÄHLEN HEUTE

ZU GEWINNEN. Für die 
Grillsaison: Gewinnen Sie 
eins von drei Kochbüchern.

So nehmen Sie am Gewinnspiel teil: Senden  
Sie das richtige Lösungswort bis zum 12.09.2021 
unter Angabe Ihrer aktuellen E-Mail-Adresse an  
info@spd-celle.de oder postalisch an SPD Celle, 
Großer Plan 27, 29221 Celle. Gewinner werden per 
E-Mail benachrichtigt.

DAS LÖSUNGSWORT LAUTET:

Teilnahmebedingungen: Teilnahme nur ab 18 Jahre mit 
Wohnsitz im Landkreis Celle. Mehrfachteilnahmen sind 
unzulässig. Der Gewinnanspruch ist nicht übertragbar. 
Datenschutzinformationen finden Sie auf  
www.spd-celle.de/datenschutz

DAS LÖSUNGSWORT VERSTECKT SICH AUCH IN DIESER AUSGABE: 1 4 72 5 83 6 9

REZEPT

ERST ZUR WAHL

GRILLGEMÜSE

ZUTATEN:

Frisches Gemüse der Saison 

(wie Kartoffel, Zwiebel, Pilze, 

Paprika, Aubergine, vorgegarte 

Maiskolben, Avocado, Brokkoli, 

Zucchini, Blumenkohl)

Gewürze (wie Pfeffer und Salz)

Kräuter (nach Geschmack)

Öl zum Beträufeln

ZUBEREITUNGSZEIT: 30 Min.

GRILLZEIT: ca. 3-10 Min.

1. Gemüse vorbereiten: Das 

 Gemüse waschen. Kartoffel, 

 Zwiebel, Paprika, Aubergine, 

 Zucchini und Avocado in  

 dicke Scheiben schneiden. 

 Pilze und Tomaten können  

 am Stück bleiben. Brokkoli  

 und Blumenkohl in Röschen 

 schneiden.
2. Gemüse marinieren: Das 

 Gemüse mit Öl beträufeln 

 und mit Gewürzen und 

 Kräutern abschmecken.

3. Grillen: Gemüse direkt auf  

 dem Rost grillen bis die 

 gewünschte Bissfestigkeit 

 erreicht wurde. Wenden 

 nicht vergessen!

dann zum grill
Wahlbenachrichtigung erhalten
3-4 Wochen vor der Wahl erhalten Sie 
Ihre Wahlbenachrichtigung per Post. 

Briefwahl beantragen
Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung kreuzen Sie einfach an, 
dass Sie per Brief wählen möchten. Dann müssen Sie 
die Karte bei Ihrer Gemeinde abgeben oder in einem 
frankierten Umschlag per Post verschicken. 

 

Briefwahlunterlagen erhalten
Nach einigen Tagen erhalten Sie per Post die Brief-
wahlunterlagen und geben auf dem Stimmzettel Ihre 
Stimme ab. Der Stimmzettel kommt in den blauen 
Umschlag. Dieser zugeklebte (!) blaue Umschlag und 
der Wahlschein mit Ihrer eidesstattlichen Erklärung 
kommen dann in den roten Wahlbriefumschlag. 

Wahlbrief versenden
Den zugeklebten roten Wahlbriefumschlag rechtzeitig (spä-
testens 3 Werktage vor dem Wahlsonntag) per Post versenden.  

 FERTIG!

Ganz vegetarisch 
ist so lecker! 

Autor: Tom Heinzle
Titel: Vegetarisch grillen:
 Gemüse rockt!
Seiten: 202 Seiten,  
210 x 260 mm
Verlag: HEEL Verlag


